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Beschreibung
Nach seiner Lehrzeit an der Königlichen Porzellanmanufaktur war Gaertner ab 1821 für vier
Jahre im Atelier des Dekorationsmalers und Theaterinspektors Carl Wilhelm Gropius tätig.
Für den Bruder George Gropius, Verleger und Kunsthändler, schuf er mehrere Illustrationen
zu Samuel Heinrich Spikers Architekturführer »Berlin in seinen Umgebungen im 19.
Jahrhundert«, darunter eine Ansicht des Ateliers der Gebrüder Gropius. Vermutlich
entstand in diesem Zusammenhang das kleinformatige Ölbild. Das Atelier war 1830 in der
kurzen Bauzeit von nur 28 Tagen errichtet worden, als die Gropius-Brüder beauftragt
wurden, dreißig großformatige Dekorationen für das neue Kaiserliche Theater in Sankt
Petersburg zu malen. Dargestellt ist die nördliche Schmalseite des spitzgiebeligen
Bauwerkes mit der Inschrift »Attelier der Gebrüder Gropius« über dem halbrunden Fenster
sowie mit einer auf halb elf stehenden Uhr. Schräg gegenüber, an der Kreuzung
Universitäts- und Georgenstraße, sieht man das Gebäude des 1827 von den Gebrüdern
Gropius errichteten Dioramas, in dem illuminierte transparente Bilder von Landschaften,
Städten und Ereignissen präsentiert wurden. Rechts im Hintergrund ist die Königliche
Sternwarte mit dem ersten, Ende des Jahres 1832 errichteten Telegraphen Berlins zu
erkennen. Das Gemälde kann deshalb wohl erst danach entstanden sein. Gaertner hat
gänzlich auf Staffage verzichtet. Dies ist ungewöhnlich für den Künstler, zeigt doch auch
sein Stahlstich für Spikers Buch zahlreiche Spaziergänger und Reiter. Belebend wirken
hingegen die sich auf Fassaden- und Straßenflächen subtil entfaltenden Licht- und
Schatteneffekte der Vormittagssonne. Das Bild ist weder datiert noch signiert worden und
verblieb, vermutlich weil unvollendet, im Besitz des Künstlers. | Birgit Verwiebe

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: Höhe x Breite: 25,5 x 35,5 cm; Rahmenmaß:

36,5 x 47 x 5 cm
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Ereignisse

Gemalt wann Nach 1832
wer Eduard Gaertner (1801-1877)
wo
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